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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Amt für Kinder, Jugend und Familie  

Datum 

04.11.2022 

Drucksachen-Nr. 

2022/315 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Kreisjugendhilfeausschuss öffentlich 14.11.2022 

Kreistag öffentlich 05.12.2022 

 

 

Tagesordnungspunkt 3 

Projekt "TOS - Timeout School"; 
Weiterführung und Kofinanzierung zur ESF-Förderung 2023 

 

Beschlussvorschlag 

1. Der Landkreis übernimmt 2023 unter der Voraussetzung der Kofinanzierung durch den ESF und 
der Stadt Singen die erforderlichen Kosten zur Finanzierung des Projekts „TOS“. 

2. Die erforderlichen Mittel in Höhe 37.000 EUR werden zur Verfügung gestellt.  

   

 
 



Seite 2 

Historie und Sachverhalt 

Das Amt für Kinder, Jugend und Familie koordinierte in den vergangenen Jahren gemeinsam das mit 
der Stadt Singen, der AWO und dem Kinderheim St. Peter und Paul durchgeführte, und im Wesentli-
chen durch den Europäischen Sozialfonds (ESF) finanzierte Projekt, „Jugend stärken im Quartier“. 
Zum 31. Dezember 2018 endete die Finanzierung durch ESF-Bundesmittel.  

Mit der ausgelaufenen Förderung hat die Steuerungsgruppe „Jugend stärken im Quartier“ beschlos-
sen, das Projekt unter den bestehenden Rahmenbedingungen nicht weiter zu führen. Aufgrund der 
hohen Wirksamkeit und Inanspruchnahme, waren sich jedoch alle Beteiligten einig, dass eine Weiter-
führung der Timeout School (TOS) ohne das Projekt „Jugend stärken im Quartier“ sinnvoll und wei-
terhin notwendig ist. Die TOS ist sowohl durch die direkte Beschulung von Schülerinnen und Schüler, 
als auch durch die intensive Beratungsarbeit an den Schulen ein wirksames Projekt gegen Schulab-
sentismus und den daraus resultierenden Bildungsbiographien. Insbesondere werden sowohl soziale 
Kompetenzen, als auch schulische Fähigkeiten gefördert. Ziel des Projekts ist die Rückführung in die 
Regelschule und das schlussendliche Erlangen eines Schulabschlusses. Daher wurde die TOS in den 
vergangenen Jahren vom Landkreis Konstanz, von der Stadt Singen und vom Staatlichen Schulamt 
gefördert. 

Auch für das Jahr 2023 soll die Kofinanzierung der TOS wie in den Vorjahren fortgeführt werden. Die 
gesamten Kosten der TOS werden sich im Jahr 2023 auf 217.746,41 EUR belaufen. Für diesen Zeit-
raum wurde bei der Landeskreditbank BW wieder eine ESF-Förderung, sowie die Kofinanzierung 
durch den Landkreis Konstanz und die Stadt Singen beantragt. Der regionale Arbeitskreis ESF hat in 
seiner ESF-Sitzung am 21. Juli 2022 eine Förderung in Höhe von 86.697,47 EUR empfohlen. Die Stadt 
Singen und der Landkreis Konstanz beteiligen sich mit jeweils 37.000 EUR an den Kosten der TOS. 
Zudem trägt das staatliche Schulamt wieder die Kosten für die Lehrkraft in Höhe von rund 57.000 
EUR. 

Das Amt für Kinder, Jugend und Familie befürwortet weiterhin die Kofinanzierung der TOS, da auch 
Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Gemeinden des Landkreises Plätze und Beratungsange-
bote in Anspruch nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 
 

Anlagen 

-- 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

                Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf Ziel/Kennzahl:  

     Nr.:  …    Bezeichnung:  …  

 …   … 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

37.000 EUR    2023 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

-37.000 EUR    2023 
  

 

 Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e 2023) veranschlagt 
 

Die Mittel (36.400 EUR) wurden bereits bei der Haushaltsplanung 2023 vorsorglich angemeldet. 600 
EUR wären noch über die Änderungsliste zu berücksichtigen.  
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